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Der Solarenergie gehört die Zukunft 
 
Kurzporträt 3S Swiss Solar Systems AG  
 

3S Swiss Solar Systems- Meilensteine

2001 2002 2005

• Gründung als 
Swiss 
Sustainable
Systems AG 

• Entwicklung, 
Produktion und 
Verkauf 
gebäude-
integrierter
Solarsysteme

• Beginn der 
Entwicklung 
von 
Produktions-
anlagen für die 
Solarmodul-
herstellung

• Namens-
änderung in 3S 
Swiss Solar 
Systems AG

• weltweiter 
Vertrieb 
manueller 
Produktions-
linien

• IPO an der 
Berne
Exchange (BX)

2006

• Management-
struktur
wesentlich 
ausgebaut

• Nachhaltiges 
Überschreiten 
der Gewinn-
schwelle

2007

• Akquisition von 
Pasan (früher 
Belval)

• Erweiterung 
der Produkt-
palette
(z.B. Laminier-
strassen für  
Dünnschicht-
module)

2008

• Akquisition von 
Somont
(Abdeckung 
der gesamten 
Wertschöpf-
ungskette in 
der Modul-
produktion) 

• Vertrieb semi-
& vollauto-
matischer
Produktions-
linien

• Marktein-
führung XL-
Laminatoren

 
 
 

Expertenwissen bei gebäudeintegrierten
Solarsystemen: Herstellung, 
Zertifizierung

Geschäftsmodel

Technologischer Weltmarktführer für
Produktionslinien zur
Solarmodulherstellung

Langjähriges Know-how aus der Konzeptionierung
und Herstellung von Solarmodulen fliesst direkt in die 

Entwicklung der Produktionsanlagen
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3S optimal positioniert 
in der solaren Wertschöpfungskette

3S Industries AG
Key products

Electrical
connecting

Crystalline 
solar cell

Encapsulation Testing

Electrical
connecting

Thinfilm
substrat

Encapsulation Testing

Laminator
Soldering-
maschine

Tester

Product licensingKnow-How transferTurn-key lines

Installation Operation

Installation Operation

c-si

Thinfilm

BIPV 
products

 
 
 
Marktentwicklung Photovotlaik 
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Quelle: European Photovoltaic Industry Association (EPIA)  
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Entwicklung der Jahresproduktionskapazitäten 
der Modulhersteller

 
 
 

Grid Parity am Beispiel Italien und Deutschland

Quelle: European Photovoltaic Industry Association (EPIA)  
 
 
Grid Parity ist erreicht, wenn die Kosten für Solarstrom und die des konventionellen Stroms  
für den Endverbraucher gleich hoch sind. In Italien wird dies um das Jahr 2010 der Fall sein 
und in Deutschland um das Jahr 2016.  
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Szenarien der Kostenreduktion
in Abhängigkeit der Produktionskapazitäten

 
 
Bei Verdoppelung der Produktionskapazitäten ergeben sich Kostenreduktion von 15 - 20 %. 
 

 
 

 
 
 
Im Jahr 2020 ist voraussichtlich zu 60 - 90% Grid Parity in Europa für Solarstrom erreicht.  
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Prognostizierter Anteil aus Solarstrom bis 2020

 
 
 

Elektrizitätsverbrauch CH (2006)
570.700 Mio. kWh

20 % Solar ca. 120 km2 Flächenbedarf

26 km2 = 3’200 MWp installierte
Anlagenleistungen

458 km2 Dächer und Fassaden (1997)
(Jahrbuch der Statistik 2008)

ca. 26 km2 Renovationen und Neubau 
(entspricht ca. 6% der Fläche von Dächern & Fassaden)

Potenzial der Photovoltaik in der Schweiz

Solare Deckungsrate von 20% durch Nutzung der Gebäudeflächen 

Resultierende Strommenge aus 3’200MWp entspricht
der Jahresproduktionskapazität des KKWs Mühleberg mit 2’870 Mio kWh.  
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Kostendeckende Einspeisevergütung für 
Photovoltaik in der Schweiz  

Mit Kontinuität zum Erfolg

Ausschließlich 29% der angemeldeten Photovoltaikanlagen werden 
zunächst bewilligt. 
Um ein „Stop and Go“ zu vermeiden und den konsequenten Ausbau 
voranzutreiben, bedarf es Anpassungen bei den Rahmenbedingungen.

Quelle: Bundesamt für Energie BFE, 18. August 2008

 
 
 
Gebäudeintegrierte Photovoltaik Anlagen - Designanwendung für 
Dach und Fassade 
 

Architektur mit Photovoltaik – ästhetisch und langlebig 

Solardachsystem MegaSlate® - Ein modernes Baumaterial
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Zukunftsweisende Technologie für die Baubranche  

Neue Marktsegmente für Fachunternehmen aus Dach und Fassade 

 
 
 

Komfort und langfristige Wirtschaftlichkeit 
dank moderner stromproduzierender Solartechnologie  

Quelle: Berger Metallbau AG, Langnau
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